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Das Stek ken pferd.
b. Hopp, hopp, hbopp! Pferdchen, lauf Ga lopp! ü ber

Stock und üsber Steine, a ber brich nur nicht de

Bei ne, im mer im Ga lopp!l Hopp, hopp, hopp,

hopp, hopp!

2Ha ha, ha! dueh! nun bind wir da! Die ner,

Die ner, lie be Mut ter! Fin det auch das Pfercdhchen

dueh! nun sind wir da!l Ha, ba, ha,

ha, ha!

3. Brr, brr, he! Plerd ehen, steh doeb, steh! Sollst
schon heu te weiter sprin gen, mub dlir nur erst

Fut ter brin gen; steh doch, Pferd chen, steh! Brr,

brr, brr, brr, he!
Karl Hahn: Rinderlieder,

Auf dem Ho sfe.

Ja, wenn der PVor tier nur

nicht wä re, sag te Karl, der läbt

uns nicht auf dem Ho fe spie len.

Aber gestern war er aus ge—

gan gen, da gingis lu stig her.
Da ka men die Leuste und rie fen

aus: RKir schen, Kir schen, das —
——

gan ze Pfund einen Gro schen!

Ind der Ho vig mann klin gel te
sei nen Ho vig aus. Dann kam


